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BEOBACHTUNGEN

44.
E ichenbock  (C eram byx cerdo) f r iß t an  T rau b en - 
E iche (Q uercus p e traea)
W äh ren d  ö k o -flo ris tischer U n te rsu ch u n g en  im  
N atu rsch u tzg eb ie t „D ubrow “ , K reis K önigs 
W uste rhausen , w u rd en  1984 15 noch lebende  
T rau b en -E ich en  m it F raß s te llen  vom  E ichen 
bock  festgeste llt. A u ßerdem  w u rd en  m eh re re

A bb . 1 : S ta r k  b e s c h a tte te ,  b e re i ts  v e rw a is te  v o m  H e ld 
b o c k  b e fa lle n e  E ich e  im  K ie fe rn s ta n g e n h o lz  
am  F ö r s te r s e e  im  N S G  „ D u b ro w “

vom  E ichenbock  v erw ais te , be re its  abg esto r
bene  E ichen am  F örstersee , m it te ilw eise  e r
h eb lichen  F raß sp u ren , en tdeck t. E inige b e fa l
lene  E ichen befinden  sich au ß e rh a lb  des N a tu r
schutzgeb ietes. F ü r  deren  E rh a ltu n g  so llten  
S ch u tzm aß n ah m en  gem äß A rten sch u tzb es tim 
m ung  vom  1. 10. 1984 (GBl. T eil I N r. 31) fe s t
gelegt w erden , w ie sie b e re its  PA U LU S (1980) 
und  D ORNBUSCH (1982) fo rderten .
D er E ichenbock  benö tig t als w ärm eliebendes 
T ie r so n n en ex p o n ierte  A lte ichen  (NEUM ANN

& K Ü H N EL 1980, DON ATH  1983, 1984). In  A b
sp rache  m it dem  In s titu t f ü r  L an d sch a fts fo r
schung  und  N a tu rsch u tz  H alle , A rb e itsg ru p p e  
P o tsd am  u n d  dem  R a t des B ezirkes P o tsdam , 
A bt. F o rs tw irtsch a ft, w u rd e n  im  N a tu rsch u tz 
geb ie t e in ige vom  E ichenbock  b efa llen e  T ra u 
ben -E ichen  von zu  s ta rk e r  B esch a ttu n g  befre it. 
W eitere  S ch u tzm aß n ah m en  sind :
— B efallene  E ichen  im  N a tu rsch u tzg eb ie t so ll

ten  als N a tu rw a ld ze lle  zusam m engefaß t w e r
den  o der d u rch  d ie B eh an d lu n g srich tlin ie  
des N a tu rschu tzgeb ie tes  v o r dem  A b trieb  ge
s ich e rt w erden .

— Im  no rm alen  F o rs t so llten  sie als F läch en 
n a tu rd e n k m a l bzw . N a tu rd en k m a l gesichert 
w erden .

— In  d e r offenen  L an d sch a ft s ind  sie als N a tu r
den k m al oder als G eschü tz te  G ehölze zu 
sichern , so fern  sich  n ich t d e r S ta tu s F läch en 
n a tu rd e n k m a l anb ie te t.

— E inzelbäum e jü n g e re r  A lte rsk lassen  so llten  
eben fa lls  schon  in  A b sp rach e  m it dem  zu 
stän d ig en  R ev ie rfö rs te r  g e fö rd e rt w erden . 
D azu eignen  sich  fo rs tw ir tsch a ftlich  m in d e r
w ertige  E ichen.

— Die b io tischen  D ez im ierungsfak to ren  so llten  
e in g esch rän k t bzw . n ich t g e fö rd e rt w erden . 
So so llten  in  u n m itte lb a re r  N ähe k e in e  N is t
h ilfen  fü r  den  W aldkauz (S tr ix  aluco) ange
b ra c h t w erden , da  d ie se r d ie  Im ag ines e r 
b eu te t (z. B. U TTEN D Ö R FER  1939, SC H N U R 
R E 1961). T r it t  e in  s ta rk e r  E in fluß  du rch  
S pechte (G attungen  D endrocopus un d  D ryo- 
copus) e in , s in d  geeignete  G itte r  an  den  B äu 
m en  zu befestigen , um  die  L arv en  zu sc h ü t
zen. A m eisen  (Fam ilie  Form icidae) fressen  
L arv en  vom  E ichenbock  (RUDNEW  1936). 
Bei k ü n stlich en  N euan lagen  von A m eisen
v ö lk ern  is t d ie se r A spek t zu  beach ten .

— D ie B au m b e treu u n g  is t e inem  vom  K re is
n a tu rsc h u tz b e a u ftra g te n  b es tä tig ten  N a tu r
sch u tzh e lfe r o d er/und  e inem  im  K u ltu rb u n d  
d e r DDR o rg an is ie rten  E ntom ologen in  V er-

A bb . '  F r a ß s p u r e n  u n d  A u s f lu g s ö f fn u n g e n  v o m  G ro 
ß e n  E ic h e n b o c k
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b indung  m it dem  zuständ igen  M ita rb e ite r  
des S taa tlich en  F o rs tw irtsch a ftsb e tr ieb e s  zu 
ü b ertrag en .

B ere its  REIN EC K  (1919) b e sch re ib t den  E ichen
bock aus dem  F o rs t D ubrow . A uch N EUM ANN 
(1985) n en n t dieses G ebiet, sch re ib t ab e r: „Die 
E n tw ick lung  des H eldbockes vo llz ieh t sich in 
d e r DDR und d e r BRD aussch ließ lich  in d e r 
S tie l-E iche (Q uercus ro b u r)“

A bb. 3: F r a ß s p u r e n  a n  e in e r  a u fg e s ä g te n  E ich e
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